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Editorial

Im vergangenen Geschäftsjahr konn-
ten wiederum bedeutende Meilenstei-
ne erreicht werden. Das Jahr 2021 
war von folgenden Schlüsselereignis-
sen geprägt: die Einbindung der Axpo 
Tegra-Abwärme in der Energiezentra-
le Schiffl  ibach sowie die Gewinnung 
eines neuen Kunden für das Anergie-
netz im Industriepark Vial, wobei ent-
sprechende Erschliessungen im Jahr 
2022 erfolgen werden. Auch die ers-
ten Förderetappen konnten mit einer 
gemeinsamen Begehung der Ener-
giezentrale Schiffl  ibach mit dem Amt 
für Energie und Verkehr Graubünden 
erfolgreich abgeschlossen werden.

Ausblick
Im Oktober 2021 brachte der Grosse 
Rat den Aktionsplan Green Deal für 
Graubünden (AGD) auf den Weg, 
um die Treibhausgasemissionen bis 
2050 auf Netto-Null zu reduzieren. 
Bereits ab Dezember 2021 wurden 
die Förderbeiträge für Gebäudesa-
nierungen sowie für den Ersatz von 
bestehenden Elektro-, Öl- und Gas-

heizungen erhöht. Zudem fordert der 
Auftrag Wilhelm die Regierung auf, 
weitere regulatorische Hürden beim 
Förderprogramm abzubauen und 
sinnvolle Förderbeiträge zugunsten 
erneuerbarer Wärmeerzeugung auch 
bei Clusterbildung bereits in der ers-
ten Etappe des Aktionsplans «Green 
Deal Graubünden» auszulösen.

Für das grosse Engagement gebührt 
mein Dank den Verantwortlichen der 
Gemeinde Domat/Ems mit dem Bau-
amt für die wiederum sehr gute Ko-
ordination und Zusammenarbeit, der 
Geschäftsleitung wie auch den Mitar-
beitenden sowie meinen Kollegen im 
Verwaltungsrat.
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Ausbauten und Anschlüsse
An der Gassa Sutò konnte im Jahr 
2021 das Geschäftshaus Coop so-
wie ca. 40 Wohnungen und diverse 
Neubauobjekte erschlossen und er-
folgreich in Betrieb genommen wer-
den. Dabei diente die Tiefgarage der 
Liegenschaft Coop der Führung des 
Wärmehaupt-Trassees. Von hier aus 
erfolgt dann im kommenden Jahr 
auch die Erschliessung des Gemein-
dezentrums sowie des Schulhauses 
Tircal.

Weiter kann eine Liegenschaft an 
der Strasse Barnaus neu mit umwelt-
freundlicher Wärme beliefert wer-
den. Im Gebiet Hofstättle konnte ein 
Contracting für die Versorgung von 
Anergie und Wärme für ein weiteres 
Geschäftshaus realisiert werden. Zu-
gleich wurde in diesem Gebiet die 
zweite Etappe der Einfamilienhaus-
Siedlung (12 Häuser) fertig erstellt.

Ganz besonders erfreulich ist die ge-
glückte Inbetriebnahme der Abwär-
meleitung vom Biomassekraftwerk 
Axpo Tegra, welche durch die Axpo 
Tegra projektiert und während dem 
Sommer/Herbst 2021 an die Energie-
zentrale Schifflibach geführt wurde.

Planung
Für das kommende Jahr wurden wei-
tere Ausbauetappen des Verteilnet-
zes mit dem Bauamt Domat/Ems ko-
ordiniert. Hierzu zählen die Via Sum 
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Curtgins, Via Padrusa, Denter Tumas 
sowie die Gassa Suto bis und mit Er-
schliessung des Gemeindezentrums 
sowie des Schulhauses Tircal.

Betrieb
Durch die Einbindung der Axpo Teg-
ra-Abwärme und der Installation ei-
ner zweiten Wärmetauscher-Schiene 
konnte der Betrieb hinsichtlich der 
Energieeffizienz durch das zur Verfü-
gung stehende höhere Temperaturni-
veau optimiert werden. Aber auch der 
Unterhalt profitiert von diesen Mass-
nahmen, so gestalteten sich die Rei-
nigungsarbeiten der Wärmetauscher 
und Filter durch die qualitativ bessere 
Wasserqualität der Axpo Tegra-Ab-
wärme weniger aufwändig.

Installation PV-Anlage

Planung, Bau & Betrieb

Netzerweiterung Gassa Suto



Das Jahresergebnis per 31.12.2021 von -160 TCHF schliesst praktisch auf Vorjahresniveau. Der Betriebsertrag kann 
jedoch die budgetierten Erwartungen um -20.6 % nicht erreichen.

Wärmeverbund Domat/Ems AG
Felsenaustrasse 29, 7000 Chur
+41 81 630 40 00
wärmeverbund-domatems.ch

Finanzbericht

Jahresrechnung 2021

Bilanz
Die Bilanzsumme nimmt im Berichtsjahr um +1.8 MCHF zu. Dabei nimmt das Umlaufvermögen wie auch das Anlage-
vermögen jeweils um +0.9 MCHF zu. Auf der Passivseite nimmt das Fremdkapital um +1.9 MCHF zu, das Eigenkapital 
nimmt um den Jahresverlust von -160 TCHF ab. Die Eigenkapitalquote beträgt 7.4 %.

Erfolgsrechnung
Der Betriebsertrag nimmt erwartungsgemäss gegenüber dem Vorjahr deutlich zu (+44.7 %). Erfreulicherweise steigen 
die direkten Energiebeschaffungskosten weniger stark, weshalb der Bruttogewinn um +67.1 % zunimmt. Der Personal-
aufwand bleibt unverändert. Betriebsaufwand und Abschreibungen steigen gegenüber dem Vorjahr, liegen jedoch im 
erwarteten Rahmen.

31.12.2021 31.12.2020

AKTIVEN CHF CHF
Umlaufvermögen 1‘434‘856 529‘440
  Flüssige Mittel 1‘214‘420 155‘450
  Forderungen 219‘937 373‘492
  Aktive Rechnungsabgrenzung 499 499
Anlagevermögen 6‘779‘376 5‘914‘185
   Wärmezentrale 2‘247‘628 2‘228‘523
   Wärmehauptleitung 4‘787‘069 4‘189‘938
   Beiträge Hauptleitung -448‘181 -472‘917
   Hausanschlüsse 918‘604 718‘736
   Beiträge Hausanschlüsse -909‘024 -784‘079
   Anlagen im Bau 183‘280 33‘983
Summe Aktiven 8‘214‘233 6‘443‘625

PASSIVEN CHF CHF
Fremdkapital 7‘602‘834 5‘671‘887
   Verbindlichkeiten 593‘596 964‘569
   Passive Rechnungsabgrenzung 9‘237 7‘318
   Darlehen IBC 7‘000‘000 4‘700‘000

Eigenkapital 611‘399 771‘738
  Aktienkapital 1‘000‘000 1‘000‘000
  Bilanzgewinn/-verlust -228‘262 -69‘147
  Jahresergebnis -160‘339 -159‘115
Summe Passiven 8‘214‘233 6‘443‘625

2021 2020
CHF CHF

Betriebsertrag 312‘430 215‘934
Beschaffungsaufwand -109‘541 -94‘536
Bruttogewinn 202‘889 121‘398

  Personalaufwand -12‘000 -12‘000
  Betriebsaufwand -124‘202 -96‘410
  Abschreibungen -196‘819 -150‘478

EBIT (Betriebsgewinn) -130‘132 -137‘490
  Kapitalkosten -22‘671 -16‘441
  A.o. Erfolg / Steuern -7‘537 -5‘184
Jahresergebnis -160‘339 -159‘115
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